
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten 
Forschung e.V. - Einkauf B12 
- Vergabestelle Bau

Art des öffentlichen Auftraggebers: Zuwendungsempfänger, soweit nichts anderes 
zutrifft

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Heizungs- u. Kälteanlagen 70-00482-2180-432 - PR1293139-2180-B

Beschreibung: Heizungs- u. Kälteanlagen 70-00482-2180-432

Kennung des Verfahrens: 6e49be77-6450-4872-8ad1-5c5b6e922680

Interne Kennung: PR1293139-2180-B

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, 
Lüftungs- und Klimaanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45331231 Installation von 
kältetechnischen Anlagen

2.1.2 Erfüllungsort

Ort: Freiburg

Postleitzahl: 79110

NUTS-3-Code: Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Nicht präqualifizierte Unternehmen müssen über das 
mit dem Angebot abzugebende Formblatt 
124 zusätzlich Eigenerklärungen zu 
 



- Eintragungen in die Handwerksrolle/Industrie- und Handelskammer 
 
- Ausschlussgründen 
- Insolvenzverfahren und Liquidation 
 
- zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
 
- zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 
 
abgeben. 
 
Für nicht präqualifizierte Unternehmen gilt ferner: Zum Nachweis der Eignung 
und dem 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ist - soweit unter 2.1.6 und 5.1.9 nicht 
ausdrücklich 
etwas anderes verlangt ist - die Abgabe der aufgeführten Eigenerklärungen 
ausreichend. 
Der Auftraggeber behält sich aber vor, entsprechende Nachweise und Belege 
einzufordern, 
wenn dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist (§ 6b 
Abs.2 
Nr. 1 VOB/A-EU), insbesondere wenn sich Anhaltspunkte dafür ergeben, dass 
Eigenerklärungen 
unrichtig sein könnten. 
 
Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Sozialversicherungsbeiträge 
kann auch von präqualifizierten Unternehmen grundsätzlich eine zusätzliche 
Bescheinigung 
verlangt werden. 
 
Auf gesondertes Verlangen sind für Nachunternehmer/andere Unternehmen 
Eigenerklärungen 
zur Eignung (PQ-Nummer oder Eigenerklärung nach 124 sowie Formblatt 444, 
S.1 u. 2 
bezogen auf den Leistungsanteil) sowie eine Verpflichtungserklärung (Formblatt 
236) 
abzugeben. Die Vorlage von Eigenerklärungen zur Eignung für einen 
Nachunternehmer/anderes 
Unternehmen ist nicht erforderlich, wenn dessen Anteil an der Leistung 10.000 € 
netto 
nicht übersteigt und der Anteil vom Bieter im Formblatt 236 betragsmäßig 
ausgewiesen 
wird. 
 
Die gesamte Kommunikation während des Vergabeverfahrens wird ausschließlich 
über die 
unter 5.1.11 angegebene Vergabeplattform geführt. Um Bieterfragen stellen, 
Bieterinformationen 
erhalten und ein elektronisches Angebot abgeben zu können ist eine Registrierung 
auf 
der Vergabeplattform erforderlich. 
 



Es ist zu beachten, dass die Kommunikation auch nach Ablauf der 
Teilnahmefrist/Angebotsfrist, 
z.B. zum Zwecke der Nachforderung von Unterlagen, der Aufklärung oder der 
Aufforderung 
zur Angebotsabgabe ausschließlich über die Vergabeplattform geführt wird. Da in 
diesem 
Zusammenhang Fristen gesetzt werden können, die im Falle der Nichteinhaltung 
den Ausschluss 
bedingen, obliegt es dem Bewerber/Bieter, sich stets tagesaktuell darüber zu 
informieren, 
ob entsprechende Mitteilungen für sie auf der Plattform hinterlegt sind. Dies 
umfasst 
auch die Prüfung von SPAM-Mail-Ordnern. Die Versäumung derart 
bekanntgegebener Fristen 
geht zu Lasten des Bieters/Bewerbers.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren:

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung:

Bildung krimineller Vereinigungen:

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen:

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug oder Subventionsbetrug:

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung:

Zahlungsunfähigkeit:

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Insolvenz:

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens:

Interessenkonflikt:

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung:

Schwere Verfehlung:

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags:

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen:



Einstellung der beruflichen Tätigkeit:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben:

Bildung terroristischer Vereinigungen:

Rein nationale Ausschlussgründe: Es gelten alle einschlägigen zwingenden wie 
fakultativen Ausschlussgründe, die durch 
nationales Recht normiert sind.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel: Heizungs- u. Kälteanlagen 70-00482-2180-432

Beschreibung: * Termine zur Durchführung der Hauptleistung auf der Baustelle: 
Leistungsbeginn 14.02.2027; Leistungsende 28.04.2028 
 
* Einzeltermine: 
Bauliche Fertigstellung bis 28.4.2028 
Übergeordnete Inbetriebnahmephase bis 21.11.2028 
 
* Beschreibung der Beschaffung: 
- Drei 4-Leiter Wärmepumpen / Kältemaschine á Wärmeleistung 115 kW; Kälteleistung 
150 kW, auf dem Hauptdach 
- Wärme-/ Kältezentrale im UG, 4 Heizkreise, 5 Kältekreise, 4 Pufferspeicher 1500 
- 3000 Liter, Druckhaltung, etc. 
- Wärme- und Kältenetz ca. 4000 m Edelstahl / Stahl 
- ca. 95 Heizkörper 
- ca. 60 ULKs 
- Anbindung vorhandene BKT (8 Verteiler)

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, 
Lüftungs- und Klimaanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45331231 Installation von 
kältetechnischen Anlagen

5.1.2 Erfüllungsort

Ort: Freiburg

Postleitzahl: 79110

NUTS-3-Code: Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 10/01/2027



Enddatum der Laufzeit: 21/11/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) 
und geben hierzu die PQ-Nummer an und geben zusätzlich mit dem 
Angebot eine Eigenerklärung 
zu 3 Referenzen über vergleichbare Leistungen aus den letzten 5 Jahren 
unter Verwendung 
des Formblatts 444 (nur die Seiten 1 und 2) jeweils mit Angaben zum 
Leistungsgegenstand, 
Leistungsanteil, zur Zahl der eigenen eingesetzten Arbeitnehmer, zu 
etwaigen besonderen 
technischen oder gerätespezifischen Anforderungen/Besonderheiten der 
Ausführung, zum 
Auftragswert ab (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen geben mit dem Angebot folgende 
Eigenerklärung ab: 
- Eigenerklärung zu 3 Referenzen über vergleichbare Leistungen aus den 
letzten 5 Jahren 
unter Verwendung des Formblatts 444 (nur die Seiten 1 und 2) jeweils mit 
Angaben zum 
Leistungsgegenstand, Leistungsanteil, zur Zahl der eigenen eingesetzten 
Arbeitnehmer, 
zu etwaigen besonderen technischen oder gerätespezifischen 
Anforderungen/Besonderheiten 
der Ausführung, zum Auftragswert (für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft). 
 



- Eigenerklärung im Formblatt 124, dass die für die Ausführung der 
Leistungen erforderlichen 
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft). 
Auftragsspezifische Einzelnachweise (von präqualifizierten und nicht 
präqualifizierten 
Unternehmen vorzulegen): Mit dem Angebot sind die Teile des Auftrags, 
die als Unteraufträge 
an andere Unternehmen vergeben werden sollen, zu benennen (Formblatt 
233). Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: Es müssen drei Referenzprojekte über 
vergleichbare Leistungen 
in den letzten 5 Jahren ausgeführt worden sein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Siehe Referenzen zu bestimmten 
Arbeiten sowie Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) 
und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft, 
andere Unternehmen). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen geben über das Formblatt 124 eine 
Eigenerklärung 
über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
durchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte geglieder nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal 
ab (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft).

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Siehe Durchschnittliche jährliche 
Belegschaft

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nimmt der Bieter/Bewerber in 
Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung haften; 
die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 'Verpflichtungserklärung' 
(Formblatt 
236) abzugeben.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer entsprechenden 



Berufshaftpflichtversicherung gem. § 6a VOB/A (für EU-Verfahren)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) 
und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft, 
andere Unternehmen). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen geben über das mit dem Angebot 
aubzugebende Formblatt 
124 eine Eigenerklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, so weit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen ab (für Bieter, 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft). 
Nimmt der Bieter/Bewerber in Hinblick auf die Kriterien für die 
wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung haften; 
die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 'Verpflichtungserklärung' 
(Formblatt 
236) abzugeben.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) 
und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft, 
andere Unternehmen). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen geben über das mit dem Angebot 
abzugebende Formblatt 
124 eine Eigenerklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, so weit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen ab (für Bieter, 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft).

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen 



führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) 
und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft, 
andere Unternehmen). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen geben über das Formblatt 124 eine 
Eigenerklärung 
über die Eintragung in das Berufsregister ab (gilt für Bieter, Mitglieder 
einer Bietergemeinschaft).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) 
und geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft, 
andere Unternehmen). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen geben über das Formblatt 124 eine 
Eigenerklärung 
über die Eintragung in das Handelsregister ab (gilt für Bieter, Mitglieder 
einer Bietergemeinschaft).

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://vergabe.fraunhofer.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-
Tender-1a0b0312414-25ffe87f7f5e8b3f

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://vergabe.fraunhofer.de

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch



Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 20/10/2026 11:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: siehe Vergabeunterlagen

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 20/10/2026 11:00 +02:00

Eröffnungstermin - Beschreibung: Nur Vertreter des Auftraggebers 
(Bieter sind nicht zugelassen)

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). 
Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, 
bevor 
die Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung 



informiert hat 
(§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 
Kalendertage 
nach Absendung der Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die 
Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage 
(§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch 
den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt 
es nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass 
die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis 
gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum 
Ablauf der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum 
Ablauf 
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt 
werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung 
e.V. - Einkauf B12 
- Vergabestelle Bau

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung 
e.V.

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten 
Forschung e.V. - Einkauf B12 
- Vergabestelle Bau

Identifikationsnummer: DE129515865

Postanschrift: Hansastraße 27c

Ort: München

Postleitzahl: 80686

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland



Kontaktstelle: Vergabestelle Bau

E-Mail: vergabestelle-bau@zv.fraunhofer.de

Telefon: +49 891205-3299

Fax: +49 891205-7518

Internet-Adresse: https://vergabe.fraunhofer.de/

Beschafferprofil - URL: https://vergabe.fraunhofer.de/NetServer/

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

8.1 ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes

Identifikationsnummer: t:022894990

Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16

Ort: Bonn

Postleitzahl: 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

Telefon: +49 2289499-0

Fax: +49 2289499-163

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

8.1 ORG-7005

Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten 
Forschung e.V.

Identifikationsnummer: DE 129515865

Postanschrift: Hansastraße 27c

Ort: München

Postleitzahl: 80686

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabestelle-bau@zv.fraunhofer.de

Fax: +49 891205-7518



Internet-Adresse: https://www.fraunhofer.de

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d1431417-702a-44e7-8ed8-c9d645e9b62c - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/09/2026 18:48 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


